
Auszug 6 / 2021 1 von 2 

 

  Stadt  Lünen 
 
 

B E S C H L U S S  6 / 2021 

GREMIUM Rat der Stadt Lünen 

SITZUNGSTERMIN Donnerstag, 11.11.2021, 17:10 Uhr bis 20:20 Uhr 

SITZUNGSORT 
Erlebnisreich Campus, Hüttenallee 64, 44534 Lünen, 
Veranstaltungsraum 

 

 
ÖF F E N T LI C HE R  TE I L  
AN T R ÄGE  
 
1. AF-153/2021 

Antrag der GFL-Fraktion vom 11.10.2021 i.S. Low-Cost-Lüftungsanlagen bzw. Luftreinigungsgeräte 
für Klassenräume der Stadt Lünen 

 
Ratsherr Kampmann bittet um die Abstimmung in 2 Stufen.  
Punkt 1 und 2 sollen zusammen abgestimmt werden und weiterhin solle über Punkt 3, 4 und 5 zu-
sammen abgestimmt werden. 
 
Beschluss: 

1. Die Verwaltung wird beauftragt, alle Klassenräume mit Low-Cost-Abluftanlagen auszustat-
ten, sofern diese über keine adäquaten Anlagen verfügen und die Installation und Inbetrieb-
nahme zulässig ist. Die Nachrüstung erfolgt in Priorität für die Lüner Grundschulen, anschlie-
ßend folgen die weiterführenden Schulen. 

2. Sofern die Verwaltung keine baurechtliche Genehmigungsmöglichkeit für die Nachrüstung 
solcher Low-Cost-Anlagen sieht, wird sie beauftragt, alle Hebel in Bewegung zu setzen, um 
eine kurzfristige Sondergenehmigung zu erwirken. 

 
 

 

Abstimmungsergebnis: Mehrheitlich bei 7 Stimmen dafür (GFL) und 2 Enthaltungen (Frakti-
onslos, Grüne) abgelehnt 

 

 

 
Beschluss: 

3. Sofern in 2021 keine Abluftanlagen installiert werden, sind in Abstimmung mit den jeweiligen 
Schulleitungen mobile Lüftungsgeräte anzuschaffen und in den Schulräumen einzusetzen. 

4. Die Verwaltungsspitze wird beauftragt, über Gespräche und auf den klassischen Wegen der 
Korrespondenz mit den entsprechenden verantwortlichen Institutionen darauf hinzuwirken, 
die Finanzierung dieser Investitionen doch noch über den einschlägigen Fördertopf des Bun-
des (200 Mio. Euro) zu erreichen. Die bereitgestellten Bundesmittel wurden mit Stand per 
Ende September noch nicht von den Ländern abgerufen. 

5. Sofern eine Finanzierung der Investitionen nicht oder nur teilweise über den Fördertopf des 
Bundes bzw. Landes möglich sein sollte, sind die nicht refinanzierten Ausgaben als Corona-
Sonderausgaben über den städtischen Haushalt zu finanzieren („Corona-Deckel“). 

 
 

 

Abstimmungsergebnis: Mehrheitlich bei 7 Stimmen dafür (GFL) und 2 Enthaltungen (Frakti-
onslos, Grüne) abgelehnt 
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